
 

 

 

Newsletter 

 
 
August, 2022  
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

die Sommerferien beginnen für viele von Ihnen und vor der Sommerpause möchten wir Ihnen noch einen 
Newsletter zukommen lassen mit einer erfreulichen Nachricht in eigener Sache: Der Bundestag hat im Juni 
das Haushaltsgesetz 2022 beschlossen und auch veröffentlicht. Damit ist die Fortführung des 
Kompetenzzentrums PQHD bis Mitte 2025 gesichert und wir arbeiten mit neuem Schwung in neuen und 
bekannten Projekten, an denen viele von Ihnen beteiligt sind. Die mit Ihnen entwickelten „Fäden“ und 
Netzwerke werden wir nach der Sommerpause aktiv aufgreifen. Weiteres dazu finden Sie unter dem Punkt 
Meldungen.  
Mit diesem Newsletter möchten wir ein neues Format starten: „Neue Gesichter“. Da das 
Kompetenzzentrum PQHD bei Gesprächen immer wieder auf „neue Gesichter“ trifft, die sich für die 
Professionalisierung und Qualitätssicherung haushaltsnaher Dienstleistungen bzw. der Hauswirtschaft 
engagieren, werden wir zukünftig immer wieder einzelne Personen oder Unternehmen vorstellen und 
somit hoffentlich zur Vernetzung beitragen. 

 
Sommerliche Grüße 
 
Prof. Dr. Christine Küster & M. Sc. Katja Grötzner 
Kompetenzzentrum PQHD 
 

 

Berichte 

 
1. Vernetzungstreffen zur Kompetenzfeststellung nach absolvierter Teilqualifikation 

Die Anerkennung erfolgreich abgeschlossener Teilqualifizierungen ist momentan noch mit vielen 
Herausforderungen verbunden. Verschiedene Zuständigkeiten in den Bundesländern erschweren die 
sogenannte Kompetenzfeststellung nach den einzelnen Modulen. Zudem bilden auch weiter entfernte 
Lernorte Hürden für die Interessierten. Anfang Juli fand daher ein Austausch zum Thema der 
Kompetenzfeststellungen in Verbindung mit digitalen Lernformaten statt. Dazu lud das 
Kompetenzzentrum PQHD verschiedene Expert:innen zur Qualifizierung und zur Umsetzung digitaler 
Bildungsangebote ein. Als besonders zielführend wurden „blended-learning“-Formate diskutiert, die eine 
flexible Teilnahme an den Qualifizierungsmaßnahmen ermöglich kann. Eine Herausforderung ist dabei die 
Information und Akzeptanz der verantwortlichen Stellen, die die anschließende Kompetenzfeststellung 
vornehmen. Außerdem wurde herausgestellt, dass Unterstützungsangebote für die Bildungsträger:innen 
wünschenswert wären. Weitere Gesprächsrunden sind geplant, um die Möglichkeiten intensiver zu 
diskutieren. 
 weitere Informationen folgen in kommenden Newslettern 
 

 



 

 

2. „Neue Gesichter“: Anja Hilke von der Landwirtschaftskammer NRW 
Die Ökotrophologin Anja Hilke arbeitet als Referentin für Berufsbildung im Bereich Hauswirtschaft bei der 
Landwirtschaftskammer NRW und ist verantwortlich für die Organisation und Koordination der 
Berufsausbildung, die Abschluss- und Meisterprüfungen sowie die Kompetenzfeststellung nach 
Teilqualifizierung. Damit gehört die Landwirtschaftskammer NRW zu einer der zuständigen Stellen in 
Deutschland, die die Kompetenzfeststellung nach einer Teilqualifizierung abnimmt. Frau Hilke berichtet, 
dass die Nachfrage nach eben solchen Maßnahmen hoch sei und aktuell wertvolle Erfahrungen zur 
Unterstützung der Bildungsträger gesammelt werden. Besonders das Modul 1  („Reinigung und Pflege von 
Wohn- und Funktionsbereichen“  zum Referenzrahmen Teilqualifizierung) wird nachgefragt. Zukünftig 
werden die weiteren Module geprüft, sobald die entsprechenden Bildungsträger sie erfolgreich inhaltlich 
umgesetzt haben. Hierbei unterstützt die Landwirtschaftskammer NRW durch gezielte 
Beratungsangebote. Auch sei die verstärkte Zusammenarbeit mit Arbeitsagenturen und Jobcenter sehr 
wichtig, so Anja Hilke. 
 Kontakt: anja.hilke@lwk.nrw.de   

  

3. Vorstellung - Fokus Hauswirtschaft  

Staatlich geprüfte Hauswirtschafter:in werden - nebenberuflich und von zu Hause aus 

Fokus Hauswirtschaft hilft Quereinsteiger:innen die Ausbildung zum/ zur 

Hauswirtschafter:in zu absolvieren. Angeboten wird ein Online-Lehrgang, dessen 

Abschluss einer Präsenz-Ausbildung gleichwertig ist. Die Teilnehmer:innen können die 

Module der Ausbildung von zu Hause aus in ihrem eigenen Tempo durchlaufen. 

Regelmäßig finden auch Live-Webinare statt, den Teilnehmer:innen wird ein virtueller 

Klassenraum für den Kontakt zur Verfügung gestellt. Die Dozent:innen René Rettig und Brigitte Weniger 

begleiten die Teilnehmer:innen mit individuellem und persönlichem Feedback von der Anfrage auf 

Zulassung zur Abschlussprüfung bis hin zur Bearbeitung der Prüfungsaufgaben. Dabei ist ein Ziel, 

fachkompetente Hauswirtschafter:innen auf dem Arbeitsmarkt zu etablieren, um dem Fachkräftemangel 

entgegenzuwirken. Sehr viele der Teilnehmer:innen arbeiten bereits in hauswirtschaftlichen 

Leitungspositionen und nutzen den Online-Lehrgang für ihre Qualifikation. Die ersten Teilnehmer:innen 

haben die Prüfungen bei den zuständigen Stellen schon erfolgreich abgelegt. 

 zu weiterführenden Informationen 

 

 

Meldungen 

 

4. PQHD geht in die nächste Förderphase 
Das Kompetenzzentrum PQHD startet in die nächste Förderphase. Mit Beschluss und Veröffentlichung des 
Haushalts im Bundestag kann das Projekt bis 2025 weitergeführt werden. Zum einen werden Sie weiterhin 
in regelmäßigen Abständen den Newsletter erhalten. Auch Netzwerkaktivitäten wie Expert:innenrunden, 
Fach- und Multiplikator:innentagungen werden organisiert. Zum anderen ist die Weiterentwicklung des 
Referenzrahmens für die (Teil-) Qualifizierung geplant. Der Fokus liegt hierbei auf der Unterstützung und 
Beratung von Arbeitsagenturen, Jobcentern, Bildungseinrichtungen, Dienstleistungsunternehmen sowie 
zuständigen Stellen, um die Verbreitung des Referenzrahmens zu erhöhen. Gleichzeitig arbeitet das 
Kompetenzzentrum PQHD an der Planung und Umsetzung einer Imagekampagne für haushaltsnahe 
Dienstleistungen. Andere große Projekte aus dem Arbeitsprogramm bis 2025 sind zum Beispiel die 
Entwicklung einer Digitalisierungsstrategie im Rahmen der Imagekampagne.  
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend unter Leitung von Bundesministerin Lisa 
Paus möchte dabei unter anderem die Lebenssituationen von Alleinerziehenden verbessern. Hierzu kann 
das Kompetenzzentrum durch u.a. die Weiterentwicklung der (Teil-) Qualifizierung für haushaltsnahe 
Dienstleistungen beitragen.  
 zur Meldung des BMFSFJ 

https://www.hs-fulda.de/fileadmin/user_upload/FB_Oe/PQHD/Flyer_Referenzrahmen.pdf
mailto:anja.hilke@lwk.nrw.de
https://www.fokushauswirtschaft.de/?gclid=EAIaIQobChMI9ZbKouSY-QIVguF3Ch1eOg2uEAAYASAAEgIYffD_BwE
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/presse/pressemitteilungen/bundestag-beschliesst-haushalt-2022-198428


 

 

5. Statement des Monats auf „perspektiven-schaffen.de“ 

Das Statement des Monats des Portals „perspektiven-schaffen“ wurde im Juli 2022 von Christine Küster 

formuliert. Als Leiterin des Kompetenzzentrums PQHD an der Hochschule Fulda betont sie die 

gesellschaftliche Relevanz haushaltsnaher Dienstleistungen, die besonders durch die Corona-Pandemie 

deutlicher wurde denn je. Das ganze Statement können Sie hier nachlesen:  

 zur Webseite perspektiven-schaffen.de  

 

6. Positionspapier der EFSI zur geplanten europäischen Pflegestrategie 

Die European Federation for Services to Individuals (EFSI) vertritt Verbände und Unternehmen auf 

europäischer Ebene, die an der Entwicklung personenbezogener und haushaltsnaher Dienstleistungen 

beteiligt sind. Im Mai dieses Jahres hat die EFSI ein Positionspapier zur kommenden europäischen 

Pflegestrategie herausgegeben, die für das dritte Quartal 2022 geplant ist. Die EFSI betont darin die 

Schlüsselrolle, die personenbezogene und haushaltsnahe Dienstleistungen in der Pflegestrategie spielen 

und gibt eine klare Empfehlung an die Europäische Kommission ab, diese in der Strategie zu 

berücksichtigen. 

 zum vollständigen Positionspaper (engl.) 

 
7. dgh Nachwuchspreis 2023 

Die Bewerbungsphase für den Nachwuchspreis der Deutschen Gesellschaft für Hauswirtschaft e. V.  (dgh) 
hat begonnen. Noch bis zum 31.03.2023 können Bachelor-, Master- oder Promotions-Absolvent:innen der 
Ökotrophologie/ Oecotrophologie bzw. Haushaltswissenschaften eine Bewerbung einreichen. 
Informationen zu den Teilnahmevoraussetzungen finden Sie auf der Webseite der dgh. 
 zur Webseite mit weiterführenden Informationen 

 
8. Welthauswirtschaftskongress in Atlanta: Online-Teilnahme möglich 

Vom 06. – 10. September findet der Welthauswirtschaftskongress in Atlanta statt.  Jetzt gibt es gute 
Nachrichten für alle, die nicht vor Ort sein können: auch eine Online-Teilnahme wird möglich sein! Unter 
dem Titel „Home Economics: Soaring Toward Sustainable Development“ werden spannende Vorträge und 
Workshops die Herausforderungen unserer Zeit aus haushaltswissenschaftlicher Perspektive beleuchten. 
Weitere Informationen zur Online-Teilnahme und Registrierung finden Sie hier: 
 zum Infoblatt des Kongresses  
 

9. Destatis Zeitbudgeterhebung – Familien zur Teilnahme gesucht! 
Für die laufende Zeitbudgeterhebung des Statistischen Bundesamts werden noch Familien gesucht, die  
an der Befragung teilnehmen möchten. Durch das Führen eines dreitägigen Tagebuchs liefern die 
Teilnehmenden wichtige Erkenntnisse, unter anderem zur Verteilung von und Zeitverwendung für Care-
Arbeit. Als kleine Entschädigung erhalten teilnehmende Familien eine Geldprämie. Die Erhebung liefert 
uns wichtige Informationen, die bei der Positionierung haushaltsnaher Dienstleistungen hilfreich sein 
können. Sagen Sie also gerne weiter, dass noch Teilnehmende gesucht werden! 
 zur Webseite mit weiterführenden Informationen 

 
10. Handreichung des Deutschen Vereins für öffentliche und private Fürsorge e. V. 

„Kooperation und Abgrenzung - Das Verhältnis von Rechtlicher Betreuung und sozialer, pflegerischer und 
gesundheitlicher Unterstützung“ 
In der Theorie sind rechtliche Betreuung und soziale, pflegerische oder gesundheitliche Unterstützung klar 
voneinander zu unterscheiden. Dazu orientieren sie sich am Erforderlichkeitsgrundsatz. Praktisch 
verschwimmt die Grenze zwischen den Betreuungsleistungen allerdings häufig. Zur Klärung der 
Konfliktlinien zwischen den unterschiedlichen Unterstützungsangeboten dient die aktuelle Handreichung 
des Deutschen Vereins für öffentliche und private Fürsorge e. V.: 
 zur Handreichung  

https://www.perspektiven-schaffen.de/ps-de/lebensqualitaet-sichern-durch-haushaltsnahe-dienstleistungen-199454
http://www.efsi-europe.eu/fileadmin/MEDIA/publications/2022/EFSI_position_paper_Care_strategy.pdf
https://www.dghev.de/nachwuchs-und-wissenschaftspreis/nachwuchspreis-2023
https://custom.cvent.com/FDCA1EFDA28249948F0EFD6DBE868561/files/87adc6f9094c43aabbfa1fe3a21de96f.pdf
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2022/03/PD22_129_63911.html;jsessionid=4A7F3E193FAA740252281AE5676EAFED.live731
https://www.deutscher-verein.de/de/uploads/empfehlungen-stellungnahmen/2022/dv-3-18_kooperation-abgrenzung-sozialer-pflegerischer-gesundheitlicher-unterstuetzung.pdf


 

 

Termine 

 06. bis 10.09.2022:    Welthauswirtschaftskongress in Atlanta 

                                       zu weiteren Informationen und dem Programm  

 16.09.2022:  Fachtagung der LAG Hauswirtschaft Niedersachsen e. V. 

„Im Fokus: haushaltsnahe Dienstleistungen“ 

 zu weiteren Informationen und dem Kontakt 

 05. und 06.10.2022: ELVe Jahrestagung „Innovationen für eine nachhaltige Ernährung“ 

 zu weiterführenden Informationen  

 

 
 
 
 
 
 
Falls Sie den Newsletter nicht mehr erhalten möchten, 
können Sie sich hier abmelden.  

http://www.cvent.com/events/ifhe-2020/event-summary-df64e24cf1f64596ad83baaa8c57e21c.aspx?tw=BF-B1-20-35-3E-35-74-67-72-63-73-71-51-71-91-8D
https://www.lag-hw-nds.de/aktuelles.html
https://www.hs-fulda.de/forschen/forschungseinrichtungen/wissenschaftliche-zentren-und-forschungsverbuende/medlungsdetails/detail/call-for-abstracts-elve-jahrestagung-2022
https://www.hs-fulda.de/forschen/forschungseinrichtungen/wissenschaftliche-zentren-und-forschungsverbuende/elve/pqhd/newsletter

